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 hinter stehend: Küster, Müller, Möller, Gracic, Schlindwein, Horsthemke, Alkan,  

mitte stehend: Becker, Laier, Toma, Alfes, Öfele, Krausen, Bovermann, Dankworth, Bader, Girruleit 

                sitzend: Rerich, Gajowczyk, Gebhard, Kokoschka, Broedner, Miller                                                

Eröffnungsfeier 
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Text: Reinhard Brandt, Fotos: A.Schneid/P.Schöler 
Datum: 18. Juni 2015 

4:1 (2:1) gegen Polen – perfekter Auftakt für das Frauenteam des DGS 

Seit heute rollt der Ball bei der EuroDeaf 2015 auch für die Frauen. Im Eröffnungsspiel traf 

Deutschland dabei auf Polen und sorgte mit einem klaren Sieg für ein erstes Highlight. Vor 

Turnierbeginn wusste man die Stärke des neu formierten DGS-Frauenteams nicht so recht 

einzuschätzen. Der Sieg zum Auftakt dürfte das Selbstbewusstsein der deutschen Frauen stärken. 

Eine Medaille bei dieser EM scheint drin zu sein. 

 

  
 

Deutschland startete sehr nervös in dieses erste EM-Spiel im eigenen Land, die ersten Chancen 

hatten die Polinnen. Ging der Schuss von Marta Kaczmarczyk in der 8. Minute noch knapp vorbei, 

machte es Agnieszka Bockowska nur zwei Minuten später besser und erzielte mit einer nicht 

unhaltbar erscheinenden Bogenlampe aus mehr als 20 Metern die polnische Führung. 
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Matchwinnerin Melissa Gracic beim 1:0               Torfrau Gebhard rettet gegen M. Kaczmarczyk 

 

Die DGS-Frauen ließen sich durch den frühen Rückstand nicht beeindrucken und glichen bereits in 

der 16. Spielminute mit einem schönen Kopfball von Melissa Gracic nach Flanke von Stefanie 

Krausen aus. In den ersten 20 Minuten sahen die Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel, dann konnte 

Deutschland zumeist angetrieben durch Laura Möller und Laura Bovermann nach und nach die 

Oberhand gewinnen. Folgerichtig war es dann auch Möller, die mit einem Traumpass auf der rechten 

Seite Luise Broedner auf die Reise schickte, die die herauseilende Polnische Torfrau Kopinska 

gekonnt umspielte und in Minute 24 aus spitzem Winkel den deutschen Führungstreffer erzielte. 

Wenig später hatte Laura Möller dann selbst eine gute Chance, ihr Schuss ging jedoch knapp vorbei. 

Eine weitere gute Möglichkeit für Deutschland hatte dann Claire Alfes, deren schönen Schuss Julia 

Kopinska mit einer Glanzparade entschärfen konnte. Gemessen an Chancen und Spielanteilen ging 

die 2:1 Führung des DGS-Teams zur Halbzeit in Ordnung. 

In der 51. Minute fällt dann die Vorentscheidung. Nach einem indirekten Freistoß von Bovermann 

vollstreckt erneut Gracic zum 3:1. In der Folgezeit haben die Polinnen nach und nach deutlich mehr 

vom Spiel. Die aus für den Außenstehenden unverständlichen Gründen erst zur zweiten Halbzeit 

eingewechselte Katarzyna Rosolowska sorgte gleich in mehreren Spielsituation für Gefahr, setzte 

sich z.B. in der 62. Minute nach einem Steilpass schön durch, traf dann mit ihren Heber aber nur die 

Latte. Die Polinnen kamen zu weiteren guten Chancen und gaben der deutschen Torfrau Christina 

Gebhard, die beim 0:1 etwas unglücklich ausgesehen hatte, mehrfach Gelegenheit, sich 

auszuzeichnen. 

  
 

 

 Diese klärt z.B. in Minute 74 gegen die allein auf sie zu stürmende A. Kaczmarczyk. Vier Minuten 

später beweist Gebhard erneut ihren guten Blick für die Situation, als sie den Strafraum verlässt und 

in einer Eins gegen Eins Situation gegen Rosolowska klären kann.  
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Erst in der Schlussphase sah man vielversprechende Entlastungsangriffe der Deutschen. In der 84. 

Minute verfehlt Gracic nach Flanke von Krausen noch knapp, doch kurz vor Schluss wird sie dann 

endgültig zur Matchwinnerin als sie eine schöne Hereingabe von Claire Alfes erneut per Kopf zum 

4:1 Endstand verwandelt. Ob die deutschen Frauen den Rückstand auf EM-Favorit Russland wirklich 

verkürzt haben, wird man erst sehen, wenn beide Mannschaften aufeinander treffen. Nach der 

Leistung von heute kann man aber durchaus optimistisch sein, dass sie die EM auf einem 

Medaillenrang beenden. 

 

  
 

  
 

  
 

Deutschland: Gebhard; Krausen, Rerich (82. Müller), Alkan, Alfes; Schlindwein (53. Horsthemke), 

Möller; Broedner, Gracic, Bovermann; Dankworth (46. Öfele) 
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Polen: Kopinska, B. Kaczmarczyk, Kupisz-Jacyna, J. Kaczmarczyk, Margiewicz (86. Zalewska), 

Althoff, Siwek, Bockowska, M. Kaczmarczyk, Dampc (61. Kultys), Wojtkiewiecz (46. Rosolowska) 

 

Tore: 0:1 11’ Bockowska,Agnieszka , 1:1 16’ Gracic,Melissa, 2:1 23’ Broedner,Luise, 3:1 

49’ Gracic,Melissa, 4:1 90’ Gracic,Melissa  

 

    Melissa Gracic 

 

Liveticker 
90. Minute: 
x) Die Schiedsrichterin pfeift ab. Die deutsche Mannschaft gewinnt hochverdient mit 4:1  

90. Minute: 
y) Tor für Deutschland! Melissa Gracic wird endgültig zur Matchwinnerin. Sie verwandelt eine schöne Hereingabe von 

Claire Alfes zum 4:1  

90. Minute: 
z) Die Nachspielzeit beträgt 4 Minuten  

86. Minute: 
Polen wechselt: P. Margiewicz verlässt den Platz und M. Zalewska kommt neu ins Spiel  

84. Minute: 
6 Minuten vor Schluss ein entlastender Spielzug der Deutschen. Nach öffnendem Pass von Laura Möller flankt Stefanie 

Krausen vors Tor und Gracic verfehlt knapp  

82. Minute: 
Deutschland wechselt aus: Jana Rerich verlässt die Partie. Sie wird ersetzt durch Julia Mueller  

78. Minute: 
Die deutsche Torfrau Cristina Gebhard spielt gut mit, verlässt den Strafraum und kann gegen die allein auf sie 

zustürmende K. Rosolwska im letzten Moment klären  

74. Minute: 
Erneut läuft A. Kaczmarczyk alleine auf das deutsche Tor zu, doch Cristina Gebhard ist rechtzeitig aus ihrem Kasten und 
kann klären  

69. Minute: 
Die Polinnen erhöhen weiter den Druck. Chance für M. Kaczmarczyk knapp am Tor vorbei  

68. Minute: 
Freistoß für Polen aus knapp 20 Metern, den A. Bockowska über das deutsche Tor schießt  

62. Minute: 
Nach dem 3:1 Führungstreffer für Deutschland haben die Polinnen deutlich mehr vom Spiel. Eine Riesenchance nach 

einem Steilpass hat K. Rosolowska und setzt den Ball an die Latte  

61. Minute: 
Wechsel bei den Polinnen: Für K. Dampc kommt J. Kultys  

59. Minute: 
Freistoß Polen nach Handspiel von Pia Horsthemke nahe des deutschen Strafraumes. J. Siwek führt den Freistoß aus, der 
jedoch direkt in Toraus fliegt  

53. Minute: 
Auswechslung bei Deutschland: Für Nina Schlindwein kommt Pia Horsthemke  

51. Minute: 
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Tor für Deutschland! Getümmel im polnischen Strafraum. Freistoß Bovermann, Melissa Gracic schießt aus kurzer 

Distanz zum 3:1 Führungstreffer für Deutschland  

49. Minute: 
Gelb für die Nummer 9 Polens, A. Bockowska  

46. Minute: 
x) Auch Polen wechselt: Für K. Wojtkiewicz kommt K. Rosolowska  

46. Minute: 
y) Deutschland wechselt zu Beginn der zweiten Halbzeit. Für Cristina Dankworth kommt Julia Oefele  

45. Minute: 
z) Halbzeitpfiff. Die 2:1 Führung der Deutschen geht gemessen an den Spielanteilen in Ordnung  

42. Minute: 
Nach Pass von A. Bockowska kommt J. Siwek zum Schuss, der knapp am deutschen Tor vorbeigeht  

32. Minute: 
Ecke durch Cristina Dankworth. Schöner Schuss durch Claire Alfes, den die polnische Torfrau mit einer Glanzparade 

hält  

30. Minute: 
Einwurf von links. Laura Möller kommt aus spitzem Winkel zum Schuss. Dieser geht jedoch knapp am Tor vorbei. 

Deutschland hat ein spielerisches Übergewicht in der ersten halbe Stunde  

28. Minute: 
Die Polin J. Siwek schießt auf das Tor der Deutschen, der Ball landet allerdings nicht im Netz  

24. Minute: 
2:1 für Deutschland! Traumpass von Laura Möller auf die rechte Seite. Luise Broedner hebt den Ball aus spitzem Winkel 

über die herausgeeilte Torfrau Julia Kopinska ins Tor  

16. Minute: 
Tor für Deutschland! Nach einer schönen Flanke von Stefanie Krausen verwandelt Melissa Gracic sicher per Kopfball  

11. Minute: 
Tor für Polen! A. Bockowska erzielt den Treffer  

8. Minute: 
Erster Torschuss der Polen durch Marta Kacmarczyk, jedoch weit am deutschen Tor vorbei  

6. Minute: 
Erneuter Eckball für Deutschland: Cristina Dankworth führt die Ecke aus, doch der Kopfball von Laura Bovermann stellt 

keine Gefahr für die polnische Torhüterin dar  

3. Minute: 
Ecke für Deutschland. Der darauf folgende Nachschuss von Laura Möller geht deutlich über das Tor  

0. Minute: 
o) Schiedsrichterin Riem Hussein pfeift die Partie an  

0. Minute: 
p) Es folgen die Nationalhymnen Polens und Deutschlands  

0. Minute: 
q) Beide Mannschaften betreten begleitet von Einlaufkindern das Spielfeld  

0. Minute: 
r) Das Spiel wird geleitet von der FIFA-Schiedsrichterin Riem Hussein. Sie wird an den Linien unterstützt durch Sina 

Diekmann und Saskia Geweke. 4. Offizielle ist Wiebke Fischer.  

0. Minute: 
s) Die Mannschaftsaufstellung der Polinnen: (1)Julia Kopinska (GK), (2)Beata Kaczmarczyk, (3)Ewa Kupisz-Jacyna, 

(5)Joanna Kaczmarczyk (C), (6)Paulina Margiewicz, (7) Emilia Althoff, (8)Justyna Siwek, (9)Agnieszka Bockowska, 

(10)Marta Kaczmarczyk, (11)Karolina Dampc, (17)Natalia Wojtkiewicz  

0. Minute: 
t) Die Mannschaftsaufstellung der deutschen Mannschaft: (12)Christina Gebhard (GK), (4)Laura Bovermann, (5)Fatma 

Alkan (C), (6)Nina Schlindwein, (7)Jana Rerich, (8)Laura Möller, (9)Christina Dankworth, (10)Melissa Gracic, 

(13)Luise Brödner, (14)Stefanie Krausen, (15)Claire Alfes  

90. Minute: 
v) Deutschland siegt verdient mit 3:0 und trifft somit im Halbfinale auf Polen. Das Spiel findet am Mittwoch 24.06. um 

17 Uhr im Stadion des HSC Hannover statt. 

90. Minute: 
v) Deutschland siegt verdient mit 3:0 und trifft somit im Halbfinale auf Polen. Das Spiel findet am Mittwoch 24.06. um 

17 Uhr im Stadion des HSC Hannover statt.  

90. Minute: 
w) Schiedsrichterin Mielke pfeift pünktlich ab.  
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90. Minute: 
z) Die offizielle Nachspielzeit beträgt 1 Minute 

85. Minute: 
Schuss aus der Distanz auf das britische Tor. Den Abpraller erreicht Oefele, die locker einnetzt. Das Tor wurde 

allerdings aufgrund einer Abseitsstellung Oefeles abgepfiffen. Also weiterhin 3:0 für Deutschland  

82. Minute: 
Für die verletzte Dankworth kommt nun Pia Horsthemke in die Partie  

78. Minute: 
Dankworth verletzt sich in einem Zweikampf am Sprunggelenk. Sie muss verletzt ausgewechselt werden.  

76. Minute: 
Wechsel bei Großbritannien: Iqbal verlässt das Spiel, für sie kommt Jones  

72. Minute: 
Erster Schuss der Britinnen auf das deutsche Tor! Molloy versucht es aus der Distanz. Der Ball wird abgefälscht und rollt 

in die Arme von Gebhard  

70. Minute: 
Tor für Deutschland! Nach schöner Vorarbeit von Gracic und Krausen, kann Dankworth locker ins Netz schieben. 

Torhüterin Mallard ist chancenlos  

68. Minute: 
Dankworth mit einem Schuss aus 20 Metern. Dieser aber zu ungefährlich, er geht links neben dem Tor vorbei  

66. Minute: 
Nächster Wechsel bei den Deutschen: Für Gajowczyk kommt Melissa Gracic neu in die Partie  

64. Minute: 
Schuss aus der Ferne durch Bovermann. Dieser jedoch deutlich am Tor vorbei  

57. Minute: 
Die zweite Halbzeit beginnt, wie die erste endete: Deutschland ist überwiegend im Ballbesitz und bestimmt das Spiel. 

Die Britinnen kommen selten in die deutsche Hälfte; die Deutschen können fast alle Bälle im Mittelfeld abfangen. Einzig 

die mangelnde Torausbeute kann man den Deutschen zur Last legen  

50. Minute: 
Erster Wechsel bei den Deutschen: Die Partie verlässt Alfes, sie wird ersetzt von Julia Oefele  

46. Minute: 
Weiter geht's im letzten Gruppenspiel der Damen  

45. Minute: 
Ohne Nachspielzeit beendet Schiedsrichterin Mielke die erste Halbzeit 

40. Minute: 
Schönes Kombinationsspiel der Deutschen über die linke Seite. Sarah Miller kommt zum Schuss. Die britische 

Torhüterin kann den Ball nur mit Mühe über die Latte lenken. Deutschland nähert sich mehr und mehr dem dritten Tor  

35. Minute: 
Freistoß für Deutschland von der rechten Seite ausgeführt von Bovermann, der Ball findet jedoch keinen Abnehmer.  

31. Minute: 
Die Britinnen mit einem Fernschuss auf das deutsche Tor. Der Ball senkt sich aber weit über das Tor.  

29. Minute: 
Es ist ein Spiel auf ein Tor, die britische Mannschaft schmeißt sich mit vollem Körpereinsatz in die Bälle.  

27. Minute: 
Nach schönem Kombinationsspiel macht Miller das 2:0.  

23. Minute: 
Die Deutsche Krausen versucht es über die rechte Seite, der Schuss konnte aber abgewehrt werden.  

18. Minute: 
Freistoß für die deutsche Mannschaft von der linken Seite. Die Spielerin Alkan, jedoch flach und harmlos in die Mitte 

des 16 Meterraumes gespielt.  

18. Minute: 
Für das Foul bekam Naomi Myrie von Großbritannien die gelbe Karte.  

12. Minute: 
Angriff der Deutschen über die linke Seite, nach Zuspiel in die Mitte geht der Schuss von Bovermann über das Tor.  

 

9. Minute: 
Der überwiegende Teil des Spiels findet in der britischen Hälfte statt. Die vereinzelten Versuche der Britinnen können 

von der deutschen Elf abgefangen werden.  

4. Minute: 
Ein Eigentor der britischen Spielerin Malin, nach einem hohen Ball der Deutschen.  

3. Minute: 
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Ein Fernschuss der Deutschen durch die Spielerin Bovermann. Die britische Torhüterin kann abwehren.  

1. Minute: 
Das Spiel wird von der Schiedsrichterin angepfiffen.  

0. Minute: 
w) Geleitet wird die Partie von Anna-Kristin Mielke. Sie wird an den Linien unterstützt von Saskia Geweke und Corinna 

Feldmann. Vierte Offizielle ist Anja Klimm 
 

 
         Text: Reinhard Brandt, Fotos: Peter Schöler 
         Datum: 20. Juni 2015 

Klares 5:0 (3:0) für Titelverteidiger Russland 
Die russische Mannschaft bewies auch im 2. Spiel der EuroDeaf 2015 gegen Gastgeber Deutschland 

ihre Vormachtstellung im internationalen Frauenfußball der Gehörlosen, wobei die deutschen Frauen 

phasenweise durchaus mithalten konnten. Klar überlegen war Russland vor allem in den Punkten 

präziser Spielaufbau und Chancenverwertung. 

  
 

In den ersten zehn Minuten schienen beide Teams noch gleichwertig zu sein. Beide versteckten sich 

nicht, sondern suchten den Weg nach vorne, auf beiden Seiten ergab sich jeweils eine erste kleine 

Chance. In der 13. Minute wurden die deutschen Frauen jedoch kalt erwischt. Eine flach 

hereingetretene Ecke erreichte Elena Tolstova, die aus kurzer Distanz nur noch einzuschieben 

brauchte. Auch danach hielt die deutsche Mannschaft durchaus gut mit, der Spielaufbau allerdings 

war einfach zu ideenlos. Zumeist versuchte es Laura Möller mit langen Bällen auf Stefanie Krausen 

auf der rechten Seite, die in der Regel problemlos von der russischen Abwehr geklärt wurden. 

Anders die Russinnen. Sie kamen auch nicht oft vor das deutsche Tor, aber wenn, dann wurde es 

gefährlich. So erhöhte Irina Degtyareva nach einem Missverständnis in der deutschen Abwehr auf 

2:0. Kurz vor der Pause fiel dann das 3:0 als erneut Tolstova eine Flanke von rechts sicher 

verwandelte. 

  
Melissa Gracic GER (10) 
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Gleich zu Beginn der 2. Hälfte bewiesen die Russinnen erneut ihre technische Überlegenheit. 

Degtyareva spielte Svetlana Gagarina wunderschön frei, die hatte dann keine Probleme, auf 4:0 zu 

erhöhen. Die deutschen Frauen bemühten sich weiter redlich und kamen durch einen schönen 

Freistoß von Bovermann und durch Melissa Gracic, die im letzten Moment von der russischen 

Abwehr abgedrängt wurde, wenigstens zu kleinen Chancen, im Endeffekt waren die Versuche aber 

allesamt zu harmlos. In der 57. Minute dann ein Abstaubertor durch Bolshakova zum 5:0. 

  
 

  
 

Die Schlussphase der Begegnung verlief weitgehend ohne Tempo. Den Pässen der Deutschen fehlte 

es weiterhin an Präzision, die russischen Frauen ließen es langsam angehen, ihr Torhunger war 

offensichtlich gestillt. So kam es in der letzten halben Stunde zu keinen weiteren Höhepunkten. 

Am kommenden Montag trifft Russland auf Polen, während Deutschland gegen Großbritannien 

antreten muss. Mit einem nach den bisherigen Begegnungen durchaus wahrscheinlichen Sieg, 

können die Deutschen vermeiden, schon im Halbfinale erneut auf die übermächtig scheinenden 

Russinnen zu treffen. 
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Die Aufstellungen: 

Deutschland: Gebhard; Toma, Rerich, Alkan, Alfes; Möller, Bovermann; Krausen, Broedner, Öfele; 

Gracic 

Russland: Mikhaylova, Antonova, Manizhai, Kozhevnikova, Bolshakova, Gagarina, Tolstova, 

Nazina, Degtyareva, Ivanova, Lapinskaya 

 

Gelbe Karte: Möller, Laura 

 

Tore: 0:1 Tolstova, Elena, 0:2 Degtyareva, Irina, 0:3 Tolstova, Elena, 0:4 Gagarina, Svetlana, 0:5 

Bolshakova, Tatiana 
 

Liveticker: 
90. Minute: 
Abpfiff im HSC Stadion. Russland war die spielerisch bessere Mannschaft und gewinnt verdient mit 5:0  

85. Minute: 
Tolstova liegt verletzt am Boden und wird ausgewechselt. Für sie kommt Shlenkova neu ins Spiel  

80. Minute: 
Tempoarme Schlussphase ohne nennenswerte Höhepunkte  

76. Minute: 
Wechsel bei Deutschland. Miller kommt für Öfele  

73. Minute: 
Erneuter Wechsel bei den Russinnen. Kozhemiakina kommt für Nazina  

70. Minute: 
Schöner Pass von Bovermann auf Broedner, die den Pass leider nicht aufs Tor bringen kann.  

67. Minute: 
Julia Müller wird eingewechselt für Jana Rerich.  

66. Minute: 
Dem deutschen Passspiel fehlt es an Präzision  

63. Minute: 
Wechsel auf russischer Seite. Für Lapinskaya kommt Sazhnova  

57. Minute: 
5:0, erneut durch einen Abstauber, Torschützin Bolshakova  

54. Minute: 
Kurz darauf wird sie ausgewechselt. Für Gracic kommt Cristina Dankworth  

53. Minute: 
Minichance für Deutschland für Gracic, sie wird jedoch abgedrängt  

50. Minute: 
Schöner Freistoß von Bovermann, abgewehrt durch Mikhaylova  

47. Minute: 
Gleich zum Auftakt das 0:4 durch Gagarina, die von Degtyareva wunderschön freigespielt wird.  

46. Minute: 
Die 2. Halbzeit läuft. Beide Mannschaften haben nicht gewechselt.  

45. Minute: 
Die erste Ha5lbzeit wird pünktlich abgepfiffen. Die Russinnen führen vor allem aufgrund ihrer guten 

Chancenverwertung mit 3:0  

44. Minute: 
Kurz vor der Pause das 0:3 erneut durch Tolstova, die eine Flanke von rechts sicher verwandelt.  

41. Minute: 
Gagarina legt nach. Ihr Schuss geht knapp über das Tor  

40. Minute: 
Fehlpass in der deutschen Abwehr. Degtyareva kann die sich daraus ergebene Chance nicht nutzen  

34. Minute: 
Die deutschen Frauen versuchen es durch lange Bälle aus dem Mittelfeld, die aber problemlos abgefangen werden.  

28. Minute: 
... Tor für Russland. Missverständnis in der deutschen Abwehr und Degtyareva erhöht auf 0:2  

27. Minute: 
Die deutsche Mannschaft hält nach wie vor gut mit, aber es fehlt die Präzision zum Abschluss.  

24. Minute: 
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Nach einem langen Freistoß von der linken Seite klärt die russische Torhüterin vor Melissa Gracic  

22. Minute: 
Foul an Nazina. Nach einer kurzen Behandlung kann die Spielerin weitermachen.  

19. Minute: 
Foul von Laura Möller, die mit gelb geahndet wird. Der Freistoß für Russland aus ca. 20 Metern wird von Cristina 

Gebhard sicher gehaln.  

18. Minute: 
Riesenchance zum Ausgleich für Deutschland. Öfele verpasst kanpp  

13. Minute: 
...da fällt auch schon der erste Treffer für Russland. Elena Tolstova schiebt nach einer Ecke aus kurzer Distanz ein.  

12. Minute: 
Erfreuliche Anfangs-Viertelstunde der deutschen Mannschaft. Gegen die Favoritinnen aus Russland gestalten sie das 

Spiel ausgeglichen  

8. Minute: 
auf der Gegenseite landet ein erster Warnschuss der Russin Gagarina deutlich übers Tor  

7. Minute: 
Erste schöne Aktion der Deutschen Laura Möller, ihr Pass landet aber im Abseits  

4. Minute: 
Verhaltenes Spiel von beiden Seiten in der Anfangsphase  

1. Minute: 
Das Spiel beginnt... 

 

 

GER – GBR 3:0  (2:0) 

 

   
 

 
Großbritannien – Deutschland 0:3 

Deutschland im Halbfinale gegen Polen 
 

Im letzten Gruppenspiel der deutschen Frauen gegen Großbritannien stand nicht mehr allzu viel auf 

dem Spiel. Das Ziel, nicht gleich im Halbfinale auf Russland zu treffen, war im Prinzip schon vor 

dem Spiel erreicht, es sei denn, es wäre zu einer haushohen Niederlage gekommen. Das war 

angesichts der Schwäche der Britinnen, die gegen Russland mit 0:11 und gegen Polen mit 0:5 

verloren hatten, nicht zu erwarten. 

 

Bereits nach 5 Minuten stand es 1:0 für Deutschland als April Malin einen hohen Ball der Deutschen 

in Richtung Strafraum ins eigene Tor lenkte. Die DGS-Frauen waren deutlich überlegen, die 

Gegnerinnen von der Insel kamen kein einziges Mal gefährlich vor das deutsche Tor und so erzielte 

Sarah Miller in der 27. Minute nach schönem Kombinationsspiel das 2:0. Es blieb über die gesamten 

90 Minuten ein Spiel auf ein Tor. Einziges Manko der deutschen Frauen: So wie sie das Spiel 

dominierten hätten einfach mehr Tore fallen müssen. Es kam nur noch zu einem weiteren Treffer als 
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Cristina Dankworth nach schöner Vorarbeit von Gracic und Krausen nur noch einzuschieben 

brauchte (70.). 

 

Deutschland trifft im Halbfinale auf Polen, das man trotz des 4:1 Sieges in der Gruppenphase nicht 

unterschätzen sollte. Großbritannien wird wohl nicht den Hauch einer Chance auf einen Sieg im 

zweiten Halbfinale gegen Russland haben. 

 

 

Aufstellungen: 

Deutschland: Gebhard, Toma, Bovermann, Alkan, Rerich, Dankworth (80` Horstihemke), Broedner, 

Krausen, Alfes (50` Ofele), Miller, Gajowczyk (65`Gracic) 

GBR: Myrie, O´Brien, Evans, Mallard, Malin, Toal, Page, Stancliffe, Perry-Lewis, Molloy, Iqbal 

(75`Jones) 

Tore: 1:0 Eigentor Malin,April, 2:0 27`Miller,Sarah, 3:0 70`Dankworth,Christa 

   

           Luise Broedner 

Liveticker  
90. Minute: 
w) Schiedsrichterin Mielke pfeift pünktlich ab.  

90. Minute: 
z) Die offizielle Nachspielzeit beträgt 1 Minute 

85. Minute: 
Schuss aus der Distanz auf das britische Tor. Den Abpraller erreicht Oefele, die locker einnetzt. Das Tor wurde 

allerdings aufgrund einer Abseitsstellung Oefeles abgepfiffen. Also weiterhin 3:0 für Deutschland  

82. Minute: 
Für die verletzte Dankworth kommt nun Pia Horsthemke in die Partie  

78. Minute: 
Dankworth verletzt sich in einem Zweikampf am Sprunggelenk. Sie muss verletzt ausgewechselt werden.  

76. Minute: 
Wechsel bei Großbritannien: Iqbal verlässt das Spiel, für sie kommt Jones  

72. Minute: 
Erster Schuss der Britinnen auf das deutsche Tor! Molloy versucht es aus der Distanz. Der Ball wird abgefälscht und rollt 

in die Arme von Gebhard  

70. Minute: 
Tor für Deutschland! Nach schöner Vorarbeit von Gracic und Krausen, kann Dankworth locker ins Netz schieben. 

Torhüterin Mallard ist chancenlos  

68. Minute: 
Dankworth mit einem Schuss aus 20 Metern. Dieser aber zu ungefährlich, er geht links neben dem Tor vorbei  

66. Minute: 
Nächster Wechsel bei den Deutschen: Für Gajowczyk kommt Melissa Gracic neu in die Partie  

64. Minute: 
Schuss aus der Ferne durch Bovermann. Dieser jedoch deutlich am Tor vorbei  

57. Minute: 
Die zweite Halbzeit beginnt, wie die erste endete: Deutschland ist überwiegend im Ballbesitz und bestimmt das Spiel. 

Die Britinnen kommen selten in die deutsche Hälfte; die Deutschen können fast alle Bälle im Mittelfeld abfangen. Einzig 

die mangelnde Torausbeute kann man den Deutschen zur Last legen  
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50. Minute: 
Erster Wechsel bei den Deutschen: Die Partie verlässt Alfes, sie wird ersetzt von Julia Oefele  

46. Minute: 
Weiter geht's im letzten Gruppenspiel der Damen  

45. Minute: 
Ohne Nachspielzeit beendet Schiedsrichterin Mielke die erste Halbzeit 

40. Minute: 
Schönes Kombinationsspiel der Deutschen über die linke Seite. Sarah Miller kommt zum Schuss. Die britische 

Torhüterin kann den Ball nur mit Mühe über die Latte lenken. Deutschland nähert sich mehr und mehr dem dritten Tor  

35. Minute: 
Freistoß für Deutschland von der rechten Seite ausgeführt von Bovermann, der Ball findet jedoch keinen Abnehmer.  

31. Minute: 
Die Britinnen mit einem Fernschuss auf das deutsche Tor. Der Ball senkt sich aber weit über das Tor.  

29. Minute: 
Es ist ein Spiel auf ein Tor, die britische Mannschaft schmeißt sich mit vollem Körpereinsatz in die Bälle.  

27. Minute: 
Nach schönem Kombinationsspiel macht Miller das 2:0.  

23. Minute: 
Die Deutsche Krausen versucht es über die rechte Seite, der Schuss konnte aber abgewehrt werden.  

18. Minute: 
Freistoß für die deutsche Mannschaft von der linken Seite. Die Spielerin Alkan, jedoch flach und harmlos in die Mitte 

des 16 Meterraumes gespielt.  

18. Minute: 
Für das Foul bekam Naomi Myrie von Großbritannien die gelbe Karte.  

12. Minute: 
Angriff der Deutschen über die linke Seite, nach Zuspiel in die Mitte geht der Schuss von Bovermann über das Tor.  

9. Minute: 
Der überwiegende Teil des Spiels findet in der britischen Hälfte statt. Die vereinzelten Versuche der Britinnen können 

von der deutschen Elf abgefangen werden.  

4. Minute: 
Ein Eigentor der britischen Spielerin Malin, nach einem hohen Ball der Deutschen.  

3. Minute: 
Ein Fernschuss der Deutschen durch die Spielerin Bovermann. Die britische Torhüterin kann abwehren.  

1. Minute: 
Das Spiel wird von der Schiedsrichterin angepfiffen.  

0. Minute: 
w) Geleitet wird die Partie von Anna-Kristin Mielke. Sie wird an den Linien unterstützt von Saskia Geweke und Corinna 

Feldmann. Vierte Offizielle ist Anja Klimm 

 

 
Gruppentabelle Frauen 

Pl. Mannschaften Sp S U N T GT +/- Pkt 

1   Russland 3 3 0 0 19 0 19 9  

2   Deutschland 3 2 0 1 7 6 1 6  

3   Polen 3 1 0 2 6 7 -1 3  

4   Großbritannien 3 0 0 3 0 19 -19 0  

Text: Reinhardt Brandt, Fotos: P.Schöler 
Datum: 24. Juni 2015 

 

Deutsche Frauen im Finale in der HDI-Arena! 
Es dauerte zwar 120 Minuten, aber am Ende war es doch geschafft. Die deutsche Gehörlosen-

Fußballnationalmannschaft zog durch ein hart umkämpftes 1:0 ins EM-Finale am kommenden 

Samstag in der HDI-Arena ein.  

Von Anfang an und während der gesamten ersten Halbzeit sahen die Zuschauer ein ausgeglichenes 

Spiel mit wenig, wenn dann aber guten Chancen. Beiden Mannschaften merkte man die Bedeutung  
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Von Anfang an und während der gesamten ersten Halbzeit sahen die Zuschauer ein ausgeglichenes 

Spiel mit wenig, wenn dann aber guten Chancen. Beiden Mannschaften merkte man die Bedeutung 

des Spiels an, beide konzentrierten sich mehr darauf, keine Fehler zu machen, als mit Risiko nach 

vorne zu spielen. Auf polnischer Seite ist immer wieder Marta Kaczmarczyk zu nennen, die für 

Gefahr vor dem deutschen Tor sorgte, auf deutscher Seite ging die größte Gefahr von Melissa Gracic 

und Laura Bovermann aus. 

 

  
 

Auch in der zweiten Hälfte sah man ein ausgeglichenes Spiel bei dem Sicherheit groß, Risiko im 

Angriff kleingeschrieben wurde. Beide Mannschaften kombinierten gut bis zur jeweils anderen 

Strafraumgrenze und blieben dann meist hängen. Entscheidende Akzente setzten beide Teams nicht.  

So ging es beim Stand von 0:0 in die Verlängerung. In der 93. Minute die erste wirklich gute Chance 

für Polen seit langem. Bockowska kommt frei zum Schuss, die deutsche Torfrau Nina Kokoschka 

hält aber sicher. Dann die erste Großchance in der Verlängerung für Deutschland, Elfmeter! Laura 

Möller schoss halbhoch aber Kopinska hielt. Kurz danach stand Melissa Gracic allein vor dem 

polnischen Tor, Kopinska konnte abermals abwehren. In der 116. Minute dann doch der ersehnte 

Führungs- und letzten Endes auch Siegtreffer. Melissa Gracic kam im Mittelfeld an den Ball und 

startete unerreichbar für die polnischen Abwehrspielerinnen durch. Diese schöne Aktion 

abschließend schob sie den Ball elegant durch die Beine der polnischen Torfrau. 

Mit etwas Glück aber nicht unverdient haben die DGS-Fußballfrauen das Finale erreicht. Dort treffen 

sie am kommenden Samstag um13 Uhr in der HDI-Arena auf den großen Favoriten Russland. Sie 

können ganz unbelastet aufspielen, haben sie doch schon das erreicht was machbar war. Russland ist  
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der große Favorit, Deutschland nur Außenseiter. Mal sehen, ob nicht vielleicht doch eine 

Überraschung möglich ist.  

         
     Laura Möller schoss Elfmeter hoch   Jubel für Torhüterin 

  
                           Melissa Gracic schießt Deutschland ins EM-Finale 
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     Melissa Gracic 

Liverticker 
120. Minute 

v. Nach der heutigen Leistung der Polen haben sie gute Chancen auf den 3. Platz am Freitag. Über 116 Minuten war es 

ein Spiel auf Augenhöhe. Die Abwehr der Polen hat nur einmal zu spät reagiert, wodurch das Siegtor erzielt werden 

konnte. Deutschland gewinnt glücklich das Halbfinalspiel mit 1:0.  

120. Minute: 
w. Weiter geht es am Freitag um 15:00 Uhr im HSC Stadion beim Spiel um Platz 3. Hier trifft dann Großbritannien auf 
Polen. Am Samstag um 13:00 Uhr findet das Finale zwischen Russland und Deutschland in der HDI Arena statt.  

120. Minute: 
x. Abpfiff. Deutschland gewinnt das Halbfinalspiel gegen Polen 1:0.  

120. Minute: 
y. Die Nachspielzeit beträgt 1 Minute.  

120. Minute: 
z. Die Polen schmeißen alles nach vorne, was nach vorne geht. Sie versuchen den Ausgleich, aber nicht gefährlich. Gelbe 

Karte erhält die Polin Zalewska.  

116. Minute: 
TOOOOOOOOOOOOOOORRR!!!!! Gracic bekommt kurz nach dem Mittelfeld den Ball vor die Füße und startet durch. 

Keine der Polinnen kommt mehr an sie ran. Gracic spielt den Ball elegant durch die Beine der polnischen Torwartin 
Kopinska.  

106. Minute: 
Anpfiff zur 2. Hälfte der Verlängerung. Nun haben beide Mannschaften noch 15 Minuten Zeit um das entscheidende Tor 

zu erzielen.  

105. Minute: 
y. Die 1. Hälfte der Nachspielzeit ist zu Ende. Am Spielverhalten beider Mannschaften hat sich nichts geändert. Lange 

hohe Bälle dominieren weiterhin das Geschehen. Die Abwehr und die Torwarte beider Mannschaften ist sicher.  

105. Minute: 
z. Die Nachspielzeit beträgt 1 Minute.  

103. Minute: 
Die Deutsche Gracic steht alleine vor dem Tor. Kopinska kann den Ball sicher halten.  

99. Minute: 
Erster Elfmeter des Spiels für Deutschland. Ausgeführt von Möller. Schießt halb hoch und ohne Kraft auf die Mitte des 

Tores. Kein Problem für Kopinska.  

93. Minute: 
Gute Torchance für Polen. Bockowska steht frei vor dem Tor und schießt. Kokoschka hält den Ball aber sicher.  

 

91. Minute: 
y. Deutschland wechselt. Es kommt Clarissa Toma mit der Nummer 2 und aus dem Spiel geht dafür Rerich.  

91. Minute: 
z. Anpfiff zur Verlängerung von 2x 15 Minuten. Anstoß hat Deutschland.  

90. Minute: 
y. Das Spiel wird abgepfiffen. Die reguläre Spielzeit ist zu Ende und es kommt zur Verlängerung.  

90. Minute: 
z. Die Nachspielzeit beträgt 3 Minuten.  

89. Minute: 
Das gleiche Bild auf beiden Seiten. Freistoß für Deutschland. Bovermann schießt einen hohen Ball über das Tor.  

87. Minute: 
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Siwek führt den Freistoß aus. Wieder per hohen Ball, welcher über das Tor von Kokoschka geht.  

86. Minute: 
Gelbe Karte für die Deutsche Rerich. Sie hat die Polin auflaufen lassen.  

84. Minute: 
Gelbe Karte für die Polin Siwek wegen Foulspiels an Möller.  

83. Minute: 
Ecke für Polen. Kurz ausgeführt von Siwek auf Kaczmarczyk. Kaczmarczyk schießt den Ball weit über das Tor.  

76. Minute: 
Freistoß für Deutschland von der linken Seite auf Höhe der Strafraumgrenze. Ausgeführt von Möller mit einem direkten 

Schuss, welcher über die Mauer der Polen geht. Kopinska kann den Ball nicht halten und erst beim nachlaufen entschärft 

sie die Situation.  

73. Minute: 
Freistoß für Deutschland geht vor das polnische Tor. Die Abwehr kann zur Ecke klären. Bovermann tritt erneut die Ecke, 

aber der Ball ist keine Gefahr für das polnische Tor.  

70. Minute: 
Wechsel bei Polen. Raus geht Kultyus und dafür kommt Marta Zalewska mit der Nummer 15.  

69. Minute: 
Fernschuss von Polen. Kokoschka muss sich strecken um die Situation, auf Kosten einer Ecke, zu klären. Die Ecke wird 
erneut von Kaczmarczyk ausgeführt. Sie spielt kurz auf Siwek. Die Ecke bringt nichts.  

67. Minute: 
Ecke für Polen. Wird kurz ausgeführt von Kaczmarczyk auf Siwek, welche den Ball wieder von außen gegen das Netz 

spielt.  

65. Minute: 
Erneuter Schuss kurz vor der Strafraumgrenze durch die deutsche Spielerin Brödner. Aber keine Gefahr für die polnische 

Torwartin, der Ball geht rechts am Tor vorbei.  

62. Minute: 
Wechsel bei Polen. Es kommt Karolina Wojtkiewicz mit der Nummer 17 und Rosolowska verlässt das Spiel.  

60. Minute: 
Akzente können beide Mannschaften im Moment nicht setzen. Beide Mannschaften kombinieren bis zur Strafraumgrenze 
und bleiben in der Abwehr hängen. Auch hohe Bälle oder Fernschüsse werden gut pariert. Beiden Seiten fehlt es an einer 

zündenden Idee um das erste Tor zu erzielen.  

55. Minute: 
Ecke für Deutschland. Diese wird ausgeführt von Bovermann. Jedoch kann keiner den Ball vor dem Tor erreichen und 

somit geht der Ball ins aus.  

51. Minute: 
Ecke für Polen. Ausgeführt von Siwek. Ball geht in die Außenseite des Tores.  

48. Minute: 
Schöner Freistoß von Bockowska von der Mittellinie. Den hohen Ball fängt Kokoschka sicher.  

46. Minute: 
Anpfiff der 2. Halbzeit.  

45. Minute: 
v. Die deutsche Mannschaft hat bereits wieder den Platz betreten und mit ihrem Schlachtruf motivieren sie sich für die 

zweite Halbzeit.  

45. Minute: 
w. Ein ausgeglichenes Spiel mit wenig, dann aber verdienten, Torchancen. Fehlerhafte Pässe sind auf beiden Seiten zu 

sehen. Angriffe bleiben in der Abwehr hängen.  

45. Minute: 
x. Die erste Halbzeit wird pünktlich abgepfiffen.  

45. Minute: 
y. Die Nachspielzeit beträgt 1 Minute.  

45. Minute: 
z. Freistoß für Deutschland kurz vor der Strafraumgrenze. Ausgeführt wieder von Laura Bovermann, die den Ball mit 
einem direkten Schuss den Ball in die Händer der polnischen Torwartin spielt.  

44. Minute: 
Ecke für Deutschland. Der Ball liegt vor der Torlinie. Aber nicht im Tor. Abstoß für Polen.  

37. Minute: 
Die Abwehr steht auf beiden Seiten sicher.  

30. Minute: 
Und plötzlich ist die Polin Siwek vor dem deutschen Tor. Die zahlreichen Zuschauer im HSC Stadion monieren auf 

Abseits. Die Schiedsrichterin lässt das Spiel weiter laufen. Die deutsche Torwartin Kokoschka hält den Ball.  
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29. Minute: 
Und wieder Laura Bovermann mit einem Freistoß von der rechten Seite schießt sie den Ball in hohen Bogen in die Hände 

der polnischen Torwartin.  

27. Minute: 
Mit einem Fernschuss zeigt sich Laura Bovermann und der Ball geht nur knapp an der linken Seite des polnischen Tores 

vorbei.  

23. Minute: 
Die Zeit vergeht wie im Flug. Bisher ein ausgeglichenes spannendes Spiel.  

20. Minute: 
Die polnische Spielerin Kaczmarczyk stellt sich immer wieder als torgefährlich heraus. Wenn sie den Ball vor die Füße 

bekommt, dann muss die deutsche Abwehr recht schnell und effizient reagieren um das Führungstor für Polen zu 

verhindern.  

16. Minute: 
Freistoß für Deutschland. Ausgeführt von Möller. Torentfernung 25 Meter. Sie versucht es mit einem direkten Schuss. 

Der Ball ist keine Gefahr für die polnische Torwartin Kopinska. Sie hält den Ball sicher.  

13. Minute: 
Dritte Ecke für Polen. Ball wird vor dem Tor geflankt, die deutsche Abwehr ist aber zur Stelle.  

12. Minute: 
Zweite Ecke für Polen. Ausgeführt Siwek. Spielt kurz auf Kaczmarczyk. Diese schießt in die Mauer von Deutschland. 

Dritte Ecke.  

11. Minute: 
Angriff der polnischen Frauen. Erfolgreiche Abwehr von Althoff, aber auf Kosten einer Ecke.  

10. Minute: 
Erste Möglichkeit für Deutschland. Gracic versucht einen Torschuss, wird aber von der polnischen Abwehr am 

erfolgreichen Abschluss auf Kosten einer Ecke gehindert. Die Ecke bringt nichts ein.  

9. Minute: 
Ein beherzter Schuss von der linken Seite bringt den Ball in die Hände der deutschen Torwartin Kokoschka.  

6. Minute: 
In den ersten Minuten herrscht spielerisches Gleichgewicht auf dem Spielfeld.  

1. Minute: 
Anpfiff der Ball rollt.  

0. Minute: 
v. Schiedsrichter dieser Partie ist Corinna Feldmann. Assisten sind Sina Diekmann und Anja Klimm. Die Vierte 

Offizielle ist Wiebke Fischer.  

0. Minute: 
w. Mannschaftsaufstellung - Polen: Torwartin Julia Kopinska - Nummer 1; Beata Kaczmarczyk - Nummer 2, Ewa 

Kupisz-Jacyna - Nummer 3, Katarzyna Rosolowska - Nummer 4, Joanna Kazmarczyk - Nummer 5, Paulina Margiewicz 

- Nummer 6, Emilia Althoff - Nummer 7, Justyna Siwek - Nummer 8, Agnieszka Bockowska - Nummer 9, Marta 

Kaczmarczyk - Nummer 10, Jolanta Kultys - Nummer 14. Kapitän der polnischen Mannschaft ist Joanna Kazmarczyk 

mit der Nummer 5. Die polnische Mannschaft spielt in roten Trikots.  

0. Minute: 
x. Mannschaftsaufstellung - Deutschland: Torwartin Nina Kokoschka - Nummer 1; Julia Müller - Nummer 3, Laura 

Bovermann - Nummer 4, Fatma Alkan - Nummer 5, Jana Rerich - Nummer 7, Laura Möller - Nummer 8, Melissa Gracic 

- Nummer 10, Luise Brödner - Nummer 13, Stefanie Krausen - Nummer 14, Claire Alfes - Nummer 15, Julia Öfele - 

Nummer 17. Kapitän ist Fatma Alkan ist Kapitän der deutschen Mannschaft. Deutschland wird in weißen Trikots spielen. 

 

Finale der Frauen 

Bericht: Reinhard Brandt; Fotos: Peter Schöler / Anton Schneid 
Datum: 27. Juni 2015 

Russland – Deutschland 6:1 

Russische Frauen klar überlegener Europameister 
Davon haben alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der EuroDeaf geträumt: Im Finale in der HDI-

Arena auflaufen zu können. Den deutschen Männern blieb dies versagt, die deutschen Frauen haben 

es geschafft. Selbstverständlich war das nicht, sie hatten sich vorher gut gegen Großbritannien und 

Polen durchgesetzt. Russland wiederum hat jeder im Endspiel erwartet, da musste man kein 
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Fachmann sein. Die russischen Frauen waren allen anderen Gegnern turmhoch überlegen. So geht 

der EM-Titel an die eindeutig beste Mannschaft des Turniers! 

 

   
      Russland 

   

                  
      Deutschland 
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Dabei war der Auftakt des Endspiels spektakulär. Schon in der 3. Spielminute gab es einen 

berechtigten Foulelfmeter für Deutschland, als sich Melissa Gracic bei einem Konter gut behauptete 

und im Strafraum zu Fall gebracht wurde. Laura Bovermann konnte die Chance auf den 

Führungstreffer jedoch nicht nutzen. Kurze Zeit später Elfmeter auf der anderen Seite. Svetlana 

Gagarina machte es besser und verwandelte sicher zum 1:0.  

  
Fortan war der Klassenunterschied zwischen beiden Mannschaften nicht zu übersehen. Viele 

Fehlpässe im Spielaufbau und zu langsames Umschalten in der Defensive auf deutscher Seite, 

schnelles Spiel nach vorn beim Gegner. Die Russinnen dominierten die Begegnung nach Belieben 

und erhöhten noch vor dem Halbzeitpfiff durch Bolshakova (11.), Nazina (21.) und erneut Gagarina 

(34.) auf ein auch in dieser Höhe verdientes 4:0. 

Zu Beginn der 2. Halbzeit nahm Russland das Tempo raus, kontrollierte aber weiter das Spiel. In 

dieser Phase kamen auch die DGS-Frauen zu einer guten Chance, doch Laura Möller hatte Pech. Ihr 

Schuss aus 20 Metern knallte an die Latte. Die deutsche Mannschaft hatte dann mehr vom Spiel, war 
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aber nur selten gefährlich, da die russische Abwehr sehr sicher stand und das deutsche Aufbauspiel 

zu ungenau war. Zwanzig Minuten vor Schluss das 5:0 – schöner Flugkopfball von Tolstova. Kurz 

danach das 6:0 durch Bolshakova, die nach einem schönen Solo aus 14 Metern unbedrängt zum 

Abschluss kam.  

 

    
 

  
 

Dann in der 79. Minute der erste Treffer gegen Russland in diesem EM-Turnier! Cristina Dankworth 

schoss aus 11 Metern aufs Tor, die russische Torfrau lenkte den Ball unglücklich ins eigene Netz. 

Der 6:1 Sieg ist auch in dieser Höhe verdient, Russland ist souveräner Europameister! 

Aufstellungen: 

Russland: Mikhaylova (85. Endakova), Antonova, Manizhai, Kozhevnikova (61. Shlenkova), 

Bolshakova, Gagarina, Tolstova, Nazina, Degtyareva, Ivanova, Lapinskaya (54. Kozhemiakina) 

Deutschland: Kokoschka, Krausen (65. Dankworth), Alkan, Müller, Alfes; Schlindwein (23. Toma), 

Möller; Öfele, Brödner, Bovermann (80. Horsthemke); Gracic 

Tore: 1:0 6` Gagarina,Svetlana, 2:0 11`Bolshakova,Tatiana, 3:0 21`Nazina,Veronika, 4:0 

33`Gagarina,Svetlana, 5:0 70`Tolstova,Elena, 6:0 71`Bolshakova,Tatiana, 6:1 79`Dankworth,Christa 

Gelbe Karte: Müller,Julia 

 

Liverticker 
90. Minute: 
y) Das Spiel ist vorbei. Russland ist erneut Europameister. Der Sieg geht auch in dieser höhe in Ordnung, da der deutsche 

Mannschaft im kompletten Spiel nichts eingefallen ist. Russland hat in der zweiten Halbzeit ein paar Gänge 

zurückgeschaltet, so dass es am Ende nur 6 Gegentore für die deutsche Mannschaft gab. Wir gratulieren Russland zum 

verdienten Titel. Im Anschluss um 16 Uhr findet das Finale der Herren statt, in dem Russland auf die Mannschaft aus der 
Türkei trifft.  

90. Minute: 
z) 2 Minuten Nachspielzeit.  

85. Minute: 
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Russland wechselt ihre Torhüterin aus. Mikhaylova geht und es kommt Endakova für die letzten 5 Minuten.  

80. Minute: 
Letzter Wechsel bei Deutschland. Horsthemke bekommt auch noch ein paar Einsatzminuten. Den Platz verlässt 

Bovermann.  

79. Minute: 
Tooooooor für Deutschland! Das erste Gegentor für die russische Mannschaft in diesem Turnier. Dankworth schießt aus 
11 Metern aufs Tor, Die russische Torhüterin kann den Ball nicht abwehren sondern lenkt ihn ins eigene Gehäuse.  

76. Minute: 
Freistoß für Russland an der Strafraumkante der deutschen. Nazina über die Mauer aber Kokoschka faustet den Ball über 

ihr Tor. Die anschließende Ecke kann sie sicher fangen.  

72. Minute: 
Und das nächste Tor für Russland. Ein schönes Solo von Bolshakova, die aus 14 Metern unbedrängt abschließen kann. 

Der Ball rutscht der deutschen Torhüterin durch die Hände. Da sah sie erneut sehr unglücklich aus.  

70. Minute: 
Tor für Russland. Ein Freistoß von der linken Außenseite 10 Meter hinter der Mittellinie wird scharf in den Strafraum 

gebracht. Tolstova mit einem schönem Flugkopfball.  

69. Minute: 
Russland überlässt der deutschen Mannschaft nun das Feld. Die deutschen offensiv Aktionen sind aber nicht wirklich 
gefährlich, da die russische Hintermannschaft sehr sicher steht und die deutschen Anspiele in die Spitze viel zu ungenau 

sind.  

65. Minute: 
Wechsel beim deutschen Team. Dankworth ersetzt Krausen.  

61. Minute: 
Der nächste Wechsel bei der russischen Nationalmannschaft. Aus dem Spiel geht Kozhevnikova. Für sie kommt 

Shlenkova.  

60. Minute: 
Freistoß für die deutsche Mannschaft aus halb rechter Position. Bovermann bringt den Ball in den russischen Strafraum 

jedoch verpassen alle Spielerinnen, so dass der Ball einen halben Meter am langen Pfosten vorbei geht.  

58. Minute: 
Ein Lebenszeichen der deutschen Damen. Ein Schuss von Moeller aus 20 Metern knallt an die Latte.  

54. Minute: 
Erster Wechsel bei Russland. Lapinskaya geht. Für sie kommt Kozhemiakina.  

50. Minute: 
Die ersten 5 Minuten der zweiten Halbzeit sind vorbei. Russland kontrolliert weiterhin das Spiel nimmt aber ein wenig 

das Tempo raus.  

46. Minute: 
Die beiden Mannschaften sind zurück auf dem Feld. Weiter geht das Spiel. Beide Mannschaften haben zur Halbzeit nicht 

gewechselt.  

45. Minute: 
y) Deutschland mit einem guten Start in die Partie mit dem berechtigten Elfmeter. Dieser verschossene Elfmeter wirkte 

sich nicht gut für den Verlauf der ersten Halbzeit aus und war der Knackpunkt des deutschen Spiels. Das deutsche Team 
wirkt ratlos und es fehlen die entscheidenden Sekunden die es braucht eher loszulaufen bei einem langen Ball oder eher 

am Ball zu sein wie die Gegenspielerin. Russland dominiert das Spiel nach belieben und erkannte schnell ein Problem 

der Deutschen bei langen hohen Bällen. Es ist deutlich ein Klssenunterschied sichtbar. Daher geht das Halbzeitergebnis 

von 0:4 aus deutscher Sicht völlig in Ordnung. Es hätte auch noch höher ausfallen können, wenn Russland nicht ein paar 

hundertprozentige Torchancen liegen gelassen hätte.  

45. Minute: 
z) Es geht pünktlich in die Halbzeit.  

39. Minute: 
Nach langer Zeit mal wieder etwas von den deutschen Damen. Ein Fernschuss von Gracic kann Mikhaylova nur nach 

vorne Abwehren. Doch sie ist im Nachfassen schneller als die heranstürmende Gracic.  

36. Minute: 
Die Russinnen nehmen nicht an Tempo raus. Die deutsche Abwehr wirkt mit den schnellen Russinnen überfordert. 

Zudem klappt das Herausrücken nicht, so dass die langen Bälle der russischen Abwehr fast immer eine Abnehmerin 

finden, die nicht im Abseits steht.  

34. Minute: 
Tor für Russland. Erneut ein langer Ball aus der russischen Abwehr von Antonova. Gagarina kann wie kurz zuvor alleine 

auf das deutsche Tor zu laufen und macht es dieses Mal besser. Sie verlädt Kokoschka und lupft den Ball über die am 

Boden liegende Torhüterin zum 4:0  

33. Minute: 
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Die deutsche Abwehr ist hinten sehr offen und kommt mit den guten russischen Pässen in die Tiefe nicht klar. Gagarina 

läuft ungestört auf das deutsche Tor zu aber ihr Ball geht knapp am linken Pfosten vorbei.  

28. Minute: 
Eine deutsche Ecke kann die russische Torhüterin erst im Nachfassen festhalten. Ihr schneller Abstoß wird aber von der 

deutschen Abwehr sicher entschärft.  

27. Minute: 
Erstes Erfolgserlebnis für Kokoschka. Sie kann einen Schuss von gagarina aus 16 Meter ohne große Mühe festhalten.  

26. Minute: 
Wieder ein langer Ball auf Nazina, die erneut frei auf das deutsche Tor zuläuft. Doch dieses Mal schiebt sie den Ball 

Millimeter am linken Pfosten vorbei. Das war verdammt knapp.  

25. Minute: 
Russland dominiert das Spiel. Deutschland mit zu vielen Fehlpässen und Ungenauigkeiten im Aufbauspiel. Dies können 

die Russinnen immer wieder für schnelle Angriffe nutzen.  

23. Minute: 
Deutschland wechselt aus. Aus dem Spiel geht Schlindwein und neu ins Spiel kommt Toma.  

21. Minute: 
Tor für Russland. Wieder ein Fehlpass am Mittelpunkt. Nazina wird geschickt und läuft alleine auf das deutsche Tor zu. 

Sie behält die Nerven und lässt Kokoschka keine Chance.  

11. Minute: 
Tor Russland! Fehlpass von Schlindwein am Mittelkreis. Nazina kann sich im Laufduell behaupten und ist schneller als 

die deutsche Abwehrspielerin. Sie beweist ein gutes Auge und legt quer. Bolshakova muss den Ball aus 5 Metern nur 

noch einschieben.  

9. Minute: 
Nach einem Foul an Nazina 30 Meter vor dem deutschen Tor sieht Müller die gelbe Karte. Eine sehr harte Entscheidung.  

7. Minute: 
Die gefoulte tritt selber an und verwandelt sicher. Kokoschka wird verladen. Sicher verwandelt.  

6. Minute: 
Es geht gut los. Elfmeter für Russland. Gagarina wird gehalten und kommt zu Fall.  

3. Minute: 
y) Verschossen. Chance vertan! Bovermann tritt an und schießt flach halb links. Doch ihr Schuss ist zu ungenau, so dass 

die russische Torhüterin den Schuss halten kann.  

3. Minute: 
z) Elfmeter für Deutschland! Deutschland Kontert über Gracic. Diese setzt sich gut durch und wird im 16 Meterraum zu 

Fall gebracht. Klare Entscheidung.  

1. Minute: 
y) Direkt der erste Eckball von Russland. Die deutsche Torhüterin springt am Ball vorbei doch eine Abwehrspielerin 

kann klären.  

1. Minute: 
z) Los geht's!  

0. Minute: 
w) Das Finale wird geleitet von Anja Klimm. Ihr zur Seite stehen Corinna Feldmann und Karoline Melchers. Die vierte 
Offizielle ist Irina Stremel.  

   

   
                                  Alter und neuer Europameister 2015 Team Russland                 
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